
Ambu

Donnerstag, 24.01.2013

11:30 – 13:30 Uhr

14:00 – 15:00 Uhr

15:00 – 15:30 Uhr

15:30 – 16:30 Uhr

16:30 – 17:30 Uhr

17:30 - 18:00 Uhr

18:30 Uhr

Bundesinitiative

Ambulante Psychiatrische Pflege e.V.
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20. Bundestagung für
lante Psychiatrische Pflege

in Hildesheim

TAGESORDNUNG

Ankunft, Zimmerbezug, Imbiss

Grußworte
Vorstellung des Ablaufes
Berichte von Vorstand und aus den
Regionalgruppen

Kaffeepause

Wolfram Beins:
„Perspektiven der Gerontopsychiatrie“

Gwen Spangenberg & Jörg Utschakowski:
„GenesungsbegleiterInnen: Neue Perspektiven
für die psychiatrische Versorgung“

Voreinteilung Workshops

Abendessen
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Freitag, 25.01.2013

09:00 – 09:30 Uhr Plenum
Zusammenstellung der Workshops

09:30 – 12:00 Uhr Workshops, siehe Anhang
(inkl. Kaffeepause)

12:30 – 14:00 Uhr Mittagspause

14:00 – 14:30 Uhr bei Bedarf kurzes Plenum

14:30 – 17:30 Uhr Workshops, siehe Anhang
(inkl. Kaffeepause)

17:30 – 18:00 Uhr Plenum
Kurze Rückmeldung aus den Workshops

18:30 Uhr Abendessen

Samstag, 26.01.2013

09:00 – 11:00 Uhr Berichte aus den Workshops;
Arbeitsaufträge, Ausblick 21. Bundestagung,
Feedback

ab 11:00 Uhr NUR FÜR MITGLIEDER:
Mitgliederversammlung

anschließend Heimreise (inkl. Lunchpaket)
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WORKSHOPS / ARBEITSGRUPPEN
I. THEMA:

Persönliches Budget

"Heute noch Hilfeempfänger, morgen schon Auftraggeber? Ich bestimme selbst

wer mir, wo, wann und wie helfen darf!"

Dieser Workshop soll den Paradigmenwechsel von fremd- zu selbstbestimmten

Leben aufzeigen. Wir besprechen das "schwache" persönliche Budget und die

gesetzliche Bremswirkung und betrachten Möglichkeiten des Einbezuges von
APP.

II. THEMA:

Möglichkeiten der Abrechnung und Dokumentation von

„Integrierter Versorgung“ mit PAPP3

Vorstellung des aktuellen Entwicklungsstandes von PAPP3, insbesondere des

neuen Vertragsmanagements, das es ermöglicht neben klassischer APP auch

Integrierte Versorgung oder andere Versorgungsverträge zu dokumentieren,

abzurechnen.

III. THEMA:

Integrierte Versorgung

Die Versorgungsverträge zur integrierten Versorgung stehen in stetem

Wandel. In diesem Workshop sollen die Teilnehmer sich über die aktuellen

Entwicklungen, Planungen und Erfahrungen austauschen. Ergänzend dazu

werden wir die Position der BAPP zur aktuellen Entwicklung neu formulieren

bzw. den aktuellen Gegebenheiten anpassen
IV. THEMA:

EX-IN: Psychiatrie auf neuem Kurs?

Integrierte Versorgung mit GenesungsbegleiterInnen
Potentiale, Probleme, Perspektiven
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